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ÄmlMall zur LaiLacher Zeilung Rr. l39.
Mittwoch, den 20. Zum 1883.

(2sS6) ckunämaHun». Nr 5344
Der am 21. Februar 1841 zu Prag ve»

florbene Chiruraie.Doctor, Präger Universitäts»
Professur und Primär «Chirurg im allgemeinen
Kranleichnnse daselbst Ignaz Fr i tz hat mit-
trlsi Testamentes die Hälfte seines Nachlas,?«
zu einer Stiftung gewidmet, deren Vermögens-
ertrag immer aus ein Jahr einem Doctor der
Medicin verliehen werden soll, welcher sich in
einem allgemeinen Krankenhause, b. i, in einer
Staats», Landes»"oder (lommunalansialt zur
Heilung und Pflegender Kranken in einer Landes-
Hauptstadt des österreichischen Kaiserstaates mit
der Verpflichtung in der Anstalt zu wohnen,
verwendet, ohne jedoch dafür einen fystemisierten
Gehalt zu beziehen.

I n dieser Stiftung ist dermal
») für die Zeitperiode vom 1. Oktober 1681

(beziehungsweise vom 1. Jänner 1882) bis
80 September 1382 im Betrage von 345 sl.;

b) für die Zeit vom 1. Oktober 1862 bis
30. September 1863 und

«) für die Zeit vom 1, Oktober 1883 bis M e n
September 1884 ein Iahresbetrag von je
460 fl. zu vergeben.
Auf diese Stiftung haben Anspruch vor

allen andern ein aus Karlstadt in Kroatien
geborener Med.-Dr., welcher in Prag oder in
Wien den Doctorsgrad erlangt hat, und wenn
lein solcher einschreitet:
»<l a) ein aus Nieder« oder Oberösterreich ge-

bürtiger Med.-Dr.;
»d b) ein aus Böhmen gebürtiger Medicinal

Doctor; dieser muss in Prag den Doctors»
grad erlangt haben und sich im Prager
allgemeinen Krankenhause in abgedachter
Art verwenden;

»ä c) ein aus dem herzogthum Kram gebürtiger
Medicinae-Doctor.
Die Newerbungsgesuche, belegt mit Tauf»

oder Geburtsschein, mit Doctordiplom uud dem
Zeugnisse über die Verwendung im Kranken.
hause, sind

bis Ende J u l i 1663
bel der l. f. Statthalterci in Prag einzubringen.

Prag am ll. Juni 1863.
K. l . Vtatthalterei in Böhmen.

(2S76-2) Pl,ft««peHientenftelle Nr 7406

Die Postexpedientenstelle in Vradaz, Bezirks»
Hauptmannschaft Tschernembl, mit der Jahres«
bestalluna von 200 fl. und Amtspauschale jährl,
60 fl. ist gegen Dienstvertrag und Caution per
200 st zu besetzen.

Die Vewerber haben in ihren -
b innen zwei Wochen

bei der gefertigten Direction einzubringenden
Gesuchen das Alter, ihr sittliches Wohlverhalten.
die genossene Schulbildung, die bisherige Ve»
fchäftigung und die Vermögensverhältnisse sowie
auch nachzuweisen, dass sie in der Lage sind,
ein zur Ausübung des Postdienstcs vollkommen
geeignetes Locale beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüfung aus den PostVorschriften zu bestehen
ist, so haben die Bewerber auch auzugeben, bei
welchem Poslantte sie die erforderliche Praxis
zu nehmen wünschen, und endlich anzuführen
ob sie für den Fall der Combinierung des Post.'
und Telegraphendienstes in Gradaz bereit sind,
den Telegraphendicnst mit den hiefür entfallenden
systemisietten Bezügen zu übernehmen.

Trieft am 15. Juni 1883.
K. l . PosidirettiVN.

(2682—2) Kunämnckung. Nr. 3111.
Vom gefertigten k, t. städt.»deleg. Bezirks»

gei ichtc wird bekannt gemacht, dass die auf Grund«
läge der zum Behufe der
Anlegung neuer Grundbücher für die
Clltastralgemeinden Stefansdorf, Wis«.

wik, Dobrujne und Orle
gepflogenen Erhebungen verfassten Nesihbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schuften, die llopie der (latastralmappe und die
über die Erhebungen aufgenommenen Protokolle
in ^ . Aiutslanzlki vom 14, Juni l. I . an
durch 14 Tage zu jedermanns Einsicht aufliegen,
und dass fiir den Fall, als Einwendungen gegen
die Nichtigkeit der Besihbogen, welche sowohl
hiergerichlö als auch bei dem Leiter der Erhe<
bungen mündlich oder schriftlich eingebracht
werden können, erhoben werden sollten, zur
Vornahme weiterer Erhebungen der

20. Juni l. I..
vormittags um V Uhr. in dn Amtslanzlei
bestimmt wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebertragung der nach ß 118
deS allgemeinen GrundbuchSgesehes amortisier»
baren Forderungen in die neuen Grundbuchs»
einlagen unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete
noch vor der Verfassung dieser Einlagen darum
ansucht, und dass die Verfassung jener Grund-
buchseinlagen, in Ansehung deren ein solches
Begehren gestellt wird, nicht vor Ablauf von
14 Tagen nach Kundmachung diefes Edittes
stattfinden werde,

K. f. städt..beleg, «ezirlsaericht Laibach, am
14. Juni 1863.

(2616 3) Kundmachung. Nr. 7213.
Vom f. l . steierm.-färnt.'krain. Oberlandesgerichte in Vraz wird bekannt gemacht, dass die

Arbeiten zur Neuanlegung der Grundbücher in den unten verzeichneten Catastralgemeinden des Her»
zogthums Krain beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grunbbuchseinlagcn angefertiget sind.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Bestimmungen des Gesetzes vom 2b. Ju l i 1871
N. G. Nr 96. der 1. J u l i 1883 als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher der
bezeichneten Catastralgemeinden mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem Tage
an neue Eigenthums», Pfand» und andere bücherlichc Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch erworben,
beschränkt, auf andere übertragen oder nufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den unten be«
zeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in dein oben bezogene» Gesetze vorgeschriebene
Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen:
a) welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen

Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums» oder Besltzver»
Hältnisse betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab«, Zu- oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften oder
der Znsammenstellung von Grundbuchtztärpern oder in anderer Weise erfolgen soll;

b) welche schon vor dein Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches auf die in demselben
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand». Dienstbarkelts« oder andere
zur büchcrlichen Eintragung geeignete Rechte erworben haben, soferne diese Rechte als zum
alten Lastenstandc gehörig eingetragen werden sollen uud nicht schon bei der Anlegung des
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre dieSfälligrn Anmeldungen, und zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechte
unter d beziehen, in der im 8 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens b is zum le l l ten
J u n i 1884 bei den betreffenden unten bezeichneten Gerichten emzubrlngen, widrigen»
das Recht a>lf Gelteildmachmig der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegen«
über verwirkt wäre, welche büchcrliche Rechte auf Grundlage der m dem neuen Grundbuch e
enthaltenen und nicht bestrittenen Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem auher Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen Er»
ledigung ersichtlich, oder dass ein aus dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei
Gericht anhänaic, ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Vdictalfrist findet nicht statt; auch ist
eine Verlängerung der letzleren für einzelne Parteien unzulässig.

^ . Eatas t ra lgemcinde Bez i r ksger i ch t Nathsbeschluss vom

1 Flödnig Krainburg 2. Mai 1883, g . 5219.

2 Dobraöova Idr ia 2. „ 1863, Z. 5702.

3 Goldenfeld Egg 9. „ 1883, 1.5587.

4 Podwerch Lack 16. „ 1883, Z. 6075. ^

! b Gorenawa« „ 16. „ 1883. g . 6076.

> « Sairach Ion« 23. „ 1888, Z, S400.

Graz am 6. Juni 1883.

Ä n z e i g e u l a l l .
(2636 - 2 , Nr. 3837.

Bekanntmachung.
Vom t . t. Landesgerichte Laibach

wird den unbekannten Erben des
Herrn Michael Grafen Eoronini-Kron-
Hera bekannt gemacht, dass für dieselben
zur Empfangnahme des von Herrn
Franz Freiherrn von Wambolt erwnt-
ten Grundbuchsbescheides ddto. 2 . I u m
d . I . , g . 3837, betreffend die Löschung
des auf dem Gute Hopfenbach zu Gunsten
Michael Grafen Coronini-Kronberg
pränotierten Licitationsprotokolles ddto
8. Jänner 1827, der hierorttge Advocat
Herr D r . Franz Munda als Curator
bestellt worden ist.

Laibach am 2. I u m 1883.

^ ^ 9 ^ 1 ) Nr. 4306.
Bekanntmachung.

Von dem k. k. Landesgerichte Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über das Gesuch des Herrn
Josef Grafen Auersperg als Besitzer
der Fideicommissherrschaft Auersperg
<!« ^ 0 8 . 8. Jun i 1883 g . 4306,
um Einverleibung der L°fchung der
über Ansuchen des Josef O reza
alS Cessionär des Mathms Baltafar
und der übrigen Interessenten w
der landtä'füchen Fideicouumfsherrschast
Grafschaft Auersperg sammt der mcor-
porielten Herrschaft Nadlischeg auf die

Früchte am zwölften Satze 8ub prayZ.
2 1 . Novbr. 1843, Nr . 10 5 3 1 , erwirk-
ten Pränotation des mit Herrn Josef
Grafen Aucrsperg geschlossenen Nach-
tragsvertrages ddto. 7. Jun i 1834 zur
Sicherheit der Rechte auf Ausweisung
der bei der Sagstätte am Ischzabache
zur Aufsagung erforderlichen Sagriegel
aus den Herrfchaft Nadlischeg'schen
Waldungen lc. nach ß 45 Grundb.-G.
die Tagfahrt auf den

1 7 . S e p t e m b e r 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, vor diesem Lan»
desgerichte angeordnet worden, und
wird für den unbekannt wo befindlichen
Pränotationswerber Josef Obreza oder
dessen Rechtsnachfolger Herr D r . An-
ton Pfefserer in Laibach als Curator
nä aotum bestellt.

Laibach am 9. Jun i 1883.
(2500-1) Nr?24747

Einleitung
zur Amortisierung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird hlemlt bekannt gegeben:

Gs wurde die Einleitung des Amor«
tisierungsoerfahrens bezüglich der auf der
dem Josef ftabijanöiö von Brezje gehij.
rigen, im Grundbuche Einlage-Nr. 117
der Catastralgemeinde Senuse vorkom-
menden Realität für Mathias und An-
dreas Kerin von Brezje auf Grund des
Schuldscheines vom 11. Jänner 1833
haftenden Satzpost per 20 f l . 51 ' /^ lr
f. N. bewilliget.

Die Frist zur Anmeldung der An-
sprüche wird auf den

1. J u l i 1884
mit dcm festgestellt, dass nach fruchtlos
verstrichener Edklalfrist im Sinne des
§ 1 2 1 A. G. G. vorgegangen werden
würde.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am 3ten
März 1883.

(2630—1) Nr. 8660.

Edict
zur Einberufung der Erben unbekannten
Aufenthaltes nach M a r i a Fr iedr ich

von Cilli.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Gurt«

feld wird bekannt gemacht:
Es sei am 14. April 1881 Maria

Friedrich, Köchin zu Cilll, ohne Hinter-
lassung einer lehtwilligen Anordnung
gestorben.

Da dem Gerichte der Aufenthalt der
gesetzlichen Erben und Geschwister: August,
Michael und Johann Friedrich unbekannt
sind, so werden dieselben aufgefordert, sich

binnen einem J a h r e
von dem unten gesetzten Tage an bei
diesem Gerichte zu melden und die Erbs-
erllärung einzubringen, widrigenfalls die
Berlasfenschaft mit dem sich meldenden
Erben und dein für die Abwesenden aus-
gestellten Curator Herrn Franz Schebantz
in Gurlfeld abgehandelt werden würde.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, um Isten
September 1882.

"(2575^3) Nr. 10265.

Bekanntmachung.
Vom l . t. staol..deleg. Bezirksgerichte

ttaibach wurde in der Rechtssache des

Michael Vternad von Großratschna (durch
Dr. Munda) gegen Johann und Mar-
garetha Kaplan und ihre unliekannten
Erben wegen Verjährung bezüglich der
Lad Urb.-Nr. 663 aä Herrschaft Zobels«
lierg Einlage Nr. 46 der Steuergemeinde
Ratschna haftenden Satzpost pr. 400 si.
E. M . f. A. für die unbekannten Erben
des Johann und Margaretha Kaplan
Herr Dr. Tuppan, Adyocal in Laibach,
als Curator «.ä actum bestellt und dem»
selben der Klagsbescheid vom 21 . Mai
1883. Z 10265, eingehändigt.

K. k. stadt.'deleg. Bezirksgericht Lalbach,
am 21. Mai 1883.

(2539-3) Nr. 1030.'

Dritte ezec. Feilbietung.
Am 5. J u l i 1333.

vormittags 9 Uhr, loco rei 8iwo wird
zu der dritten exec. Fellbietung der Rea-
lität in Ootsche Nr. 12 aä Pfarrkirchen,
gilt Wippach, wm. I I , pax. 67, lm
Schätzwerte von 450 fl., des Matthäus
Nallaöen geschritten.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am blen
Juni 1883.

(2579—3) Nr. 10 348.

Bekanntmachung.
Vom l. l. städt..deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gegeben:
Dass für die unbekannt wo befind-

lichen Eheleute Ignaz und Anna Parli l
Herr Dr. Zarnit in Laibach als Curator
aä uewm bestellt und ihm der Bescheid
vom 24. April 1883. Z. 8377, zugestellt
wurde.

K.l.ft<idt..deleg. Bezirksgericht Laibach
am 16. Mai 1883. " '
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Course an der Wiener sörse vsm 19. M m 1883. <«,»« t«. °<fici.»» «««.«»...>
«eld Wai»

Sta«ts»«nlehe».
Notement« ?«45 ?8 ec
Vilderrente ?h — ?» 15
1054« 4°/, Staatslose . «50 fi. 1 « . - lüu 7i
I860« 4°/, gauze ^00 « I 3 i 22 15b 0l>
iliSOkl 4°/, hliuftel 100 , 159 ?b 140 ««
1»«4er Etaatslos« . . 100 „ l«? 75 inu L̂
l««4er , . . bo , 1«7 l̂ o 188 -
Homo<Vlentenscheine . p « V t . e?-— «» —

Ä»/, vest. Volbrenle, fteuerfrel . 9u i l « 3 c
Oesterr. Notenrent«, stcuerftei . »» eo »S «l

Un«. Voldrente ««/, . . . . 120 »o 120 sr
, ^ 4«/« . . . , 88 7u b9„5
, Papierrente 0°/» . . . , 8730 «7<li
, 6>lenb.»Niil. i l infi. ö.lü.V. 14« — i«o 5«
, lUftbahn Prlorit i i ttn . . g i go 92 1«
, S t a a t i . Q b l . (Un,,. Oftb,) 113 — — —
, « vom 1.187« Zb,5 99 7L
, PlamilN-Anl.KI00fl.oW. I « 76 HO—

Iye<h»vteg.>>l,'ose 4°/° iO0 ft. . . 10s »0 110 »0

Grundentl. > Obligationen
( f ü r 100 st.«.,»!.).

««/, böhmische 10«- - in? —
b°/, galizische »8><;5 W 80
5°/n mährische 104-2b 100^0
»"/« n i e d e i o f t e r r l i c h i s c h « . . . . 105 z5 10» —
b"/« ?b«röfter«ichlsche . . . . i04-eo 105 50
5°/, ftelrijche I 0 , . - i c > 5 —
i ° / , troatilch« «no slavonische . 9» — 102 —
5°/, fiebenbilissisch« 9» 35 89 75

« e l d War«
b°/, 3 e m e » v a r » V a n a l n . . . «» l b 9» 75
«"/<> ungarische 10»-ib0l»

Andere Vffentl. Nnlehen.
Donau»l»eg.°Lose 5«/, l o o « . , 1I4'«ll 116-—

bto. »lnleihe 187», fteuerftei . 10» 00 104 —
Nnleh«n d. Stabtgemeinbe Wien 10« — 10» 20
Nnleyen b. Stadtaemeinbe Wien

(Silber obel Gold) . . . . — -
Vrämien<«nl.b.«t»btgem,wl»n l « i c 124 50

Pfandbriefe

Vodencr. allg. ofterr. 4>/,°/»Golb 11» «u ii8o<,
dto. in 50 „ „ 4'/, °/° «5'25 »5'55
bto. in bO . „ 4<V<> . »1 »h »2 30
bto. Plamieil-Schuloverschr.»'/» »7-b0 88- .

Oeft. Hypothekenbank io j , b>/,°/° ion üc, ic.» —
Oeft.°ung. Vaul veil. »°/̂  . . 100 «o l » i ic.

dto. , 4>/,0/, . , 98 25 9l> 5b
dto. „ 4°/u . . » l » 0 N2-10

Ung. »Ug.Äobencrebit-'Actlengel.
in Peft in 34 I , veil. 5>/,°/n - t l - 1 - 102 -

Prisritöts-Obligationen
(siit 100 fl.».

«iUs.il'elh.WeM'.chn 1. Omission 103 — 1l»»1i.
sserdiilandi^Nordbahn in S i l b . il>5 — ink 02
Fran>-Iosef<«ahn 104 20 104 50
Oulizische K a r l ' Ludwig»Vahn

Em. I««1 !!(>0 fl. S . 4>/,«/„ . . 9 9 - . 9»-40
Oefterr. »tülbwefibiihn . , . . id» 70 104 —
Siebendüli,« 88 ?l> 34' -

«eld»Ware
Staatsbahn 1. smisfion . . . 1K2 5l> l83 La
OHbbahn «»»"/<> « » — l » , 25

, l̂  5°/, l20 40 »20 70
Ung.«»allz. Nahn . . . . » 4 - 94 25

Diverse L«fe
(per StA«),

«lleditlose 100 ss 17l>'l«z 170-5!»
«lary»Lose 40 ft ,«53 8 9 _
<°/. Donau.DamVflch. ino fl, . !08'— ic,9-—
Laibachel Plämien.Unlehen «0 sl. 28-— , 4 -
Ofener «ose <0 fl — —
Palfst, Lose 4« fl «?-— 5 7 . ^
Nolhcn Kleuz, öst. Ges. v. 10 fl. 12 — l« 2»
3tlidc'.s-rosc 10 ss l g — i,-5,e
SalM'^'ose 40 n 5,-7» ßg 50
St,-GcnoiS'^ose',>N. , , , 44-2« 4K-—
W.Udfiein Los« i!U ft l,8'6U „ 5 0
Wmdischgiah'^ose ^ ss, , , , ,7 25 gg.zH

»anl - Actieu
(pel Etl i5).

«ngllxOefterr. Vank 120 fl. . . i l l — , i l ,5
N»nl.«esellsch^ft, Wicner 200 fl.
Vanlverein, Wiener, 100 fl. . . 10« 75 i07-- -
«dncr.»Unft., Oest.i!00fl. S.40°/, »l? — »18 —
Erdt.'Nnst. f. Hand u. V. i«o ft, 304 4e 304 ?o
Llbt.°Unft., Nil«, Una. zoo fl. , 801 75 °o» ls,
Deposttenb,. Nllg, «00 sl. . . . »oe - zo? —
Eecompte-Gej., !/licbcröst. 500fi. 8l,<l — 8«6 —
HppothelüNb.. öst. züw f l . 25°/° «> «^ — «4-—
Länoelbailt öst. ^uo i i. O. 50°/,E. l«? 50 12»'—
Oesterr^Ung, Nanl »g/ — 839 —
Uuionbanl iuu fl l i e 80 11? 10
VerlchrKt'anl A>l>i, 140 N. . l47' 147'50

> Geld ware
Actlen von Transport»

Unternehmungen
(per Stück),

«llbrecht.Vahn «00 sl. Silber , —-— — —
«lsöIb.ffmm«l.V>,hn«00fl.Silb. i?0 50 171 —
«usfig,.Tepl. Eisenb. «00 N. «Vl . 535 — 595 —
Vühm. Norbbabn 150 fi. . . . «04 kc 2<<ü —

, weftbahn 200 fl. . . . 807 — 30» —
Vuschtiehrab« Eisb. «00 fl. « M . 9l0 — 9,« —

„ <Ut, n> »00 st. . 187 — 18» —
Donau < Dampfschiffahrt» Ges.

Oefterr. «on fl. « M »97 — 59»—
2)rau.2is.(Bat..Db..Z,Mafl.V. 1 « 5b 170 —
Dur«VobenbachirE..V.«aoff.S.
<llis»beth«Vahn 200 fl. CVt. . . 2l«z 75 223 25
, L»nz«Nudwel« zoo fi. . . , 193 5l> i»g —
,Slzb..Tirol.m.E,i8?3200fl.S. 18» ?ü 183'25
sserbinands'Nordb. 1000«. «lM. z?97 «802
ifran<»Iosef»Vahn 200 fi. S i lb 1»!, — lgg 50
yiiuflilchen»Ba:cserEls.L0llsl.S, l i u 7L «21 5c.
Galz.ilarl»Uudwi,)«V, !i00ss. 2 M . 303 — 303-A5
GrHz»»öflacher«t..V.20Nll.i<.W, »S3 —««»50
«ahlenbfra<<Liftnb. 200 st. . . 37 — 38 —
Kalchau«Oderb. Lisenb.zaofl. S . 1«,4 50 145 —
Lembera - Lzmow.» Iajsu «iseN'

tahn-Gesell. »00 ft. 0. W. . . i«s'?k i?a »s,
öloyb, öft.'ung,, Tncft 500ll,2V:. «78 — «30 —
Oefterr. »lordweftb. 2«o ft. S i l b . 203 — 203 50

bto. M . U/ 2uo fl. Silber . zzz — 2»3 sc,
Vrag'Durer Liseub. 150 fl. Si lb, 5 7 - - K? 00
«ubolf- Vahn 20» fl. Silber . i«3'25 1«« ?5
Viebenbürgec Eljenb. »00 fl. S , i « i 75 1«5 —
Vtaat«eise,ld»h>, «a« f l . s. W. , zz» 5'» 3«0 —

, «, lb , Ware
««bbabn 200 fl. Silver , ^ » - ^7.'"«,
G«d.?i°rbb, Vcrb.<». «aoff. ^ l s s i o r l t l l f .H«'»
Thlltz.«ahn «,0 fl. S. W. . 250 —
lramway,Ges.,wr, 17a ff. t!.W, « ^ «0 221 —

, «vr.. nene 7« st. . . l i — 5 2 —
Iransvort.Gesellschast 10'1 ss. . —.—
Turnau<«ralup «05 fl. 5. «V. . — — —.—
Ung..galt». Lilenb. »ao fl. Silber 1««'— l«z-«0
Ung. NoidoNbas>n «0N ff. Gilber 157 — 157-50
Nng.WefU>.(«aab.Graz)«v0fl.S. 1««-5c I « 7 ü

Induftrie-Actie»
(per Stuck).

Egybl und Klnbb«ll, Hisen« unb
S t a h l ' I n d . in Wien «00 fl. , — — —-—

Hlsenl,<,bnw.»Lelhll. 1.200fl. 40°/,, ioz 75 io4-»5
„Elbemuhl", Papicrs. u. V. .O. «7 « «8 —
VtuntailGesells. ssterr »alpine . ?» 75 ?»-—
Prag« EiseN'Inb.Mes. »00 fi. 19450 195-—
Sal«o»Tarl. Visenlaff. 100 ft. . 1»« — 1»6>L«
Wassenf..«., Qist. in W. ION fl. 140 — 1 4 , - -
T r i f a l l « »ohlenw.«Ges. 100 fl. . — > — —. —,

Devisen.
Deutsche Pla,e 58 4>; «8 55
London izo- - 1»» 15
Pari« 4? 45 47-5o
Peter»bura —.— —__

Valuten.
Ducaten »«7 <lsb
»a.Francs'Ttückc 9Ü0 »«1
Silber — - — -
Deutsche R«ich«banl»ote». . . 58>45 5s «5

I Ungarische I
E l n\ T3P T1 I

Pi\V In) fi\ HI î v WfiMIl 5^ _, I nfiifiUfi I
nächste Ziehung am I

JL Juli 1883 I
Haupttreffer fl. 50000 I

verkauft zuin Tagescourse I

J. C. Mayer, Laibach, I

j g f f i j | k Mariazelier Magentropfen,
JSgaKJEl^S^^ vorztiglloh wirkendes Mittel, bei allen Krank-
&^^HFX?^^ heiten dea Magens, (1230) 13
resčšfl9|£££|BEjj=|9 öiud ocht zu habon in Laib ach nu r in don Apothokon der
•jHHH^&^^I^^H Horren G. Piccoli, Wionorstrassc; Josoi S voboda,
WB^^EsS^S^^k Preachornplatz; Krainburg: Apothokor E. Šavnik;
•PIpHMn^^^^^B Stein: Apothokor J. Močnik; Haidenschaft: Apo-
\*" " * : » : ^ K T H B H B B thokor Mich. Guglielmo; Rudolfswert: Apothokor
•i,>^4wyanjlMf|^M| Dom. Kizzoli, Apotheker Jos. Bergmann; Oörz:
^^^mR7|9Lnh^^H Apothoker A. de Gironcoli; Adelsberg: Apotheker
jjM^|H![MilSLiHH Anton Lob an; Sessana: Apotheker Ph. Ritschol;
$M^B£E2xBBBm üadniannsdorf: Apothokor A. Roblok; Tscher-
^WS^Btff^^SBm neinbl: Apotheker J o h . B l a ž o k ; Cilli: Apothoker
ä&fL&BEtLJtStKSSBB J. Kupferschmied; Bischof lack: Ap. C. Fabiani.

Prois eines Pläsohchens sammt Gebrauchsanweisung 35 kr.
Central^rersarLÖLt: Apotheke „zum Schutzengel", C. Brady, Kreinsler.

h Lelrjie,
der deutschen und elovouischen Spracho

mächtig, wird aufgonommon.
Anfrago im Comptoir der „Laibachor

Zeitung". (2678) 2—2

S Angekommen ffi
[V zweite Sendung ~]

i Krondorfer Kronprinzessin "•
[3 Stefanie-Quelle g
j(j in Flaschen ä 24 und 18 kr. j}{
W (264G) Dritte S«ndung 3-2 m

tn b Flaachon a 28 kr., 25 Flaschen nj
gjfl. 6,50. Facturen, Frachtbriefe undj^
a) Ktller zur Einsicht des p. t. Publicums. j j

a O. P i C C O l l , K
[{j Apotheker „zum Engel", [£
tO Lail>aelv, Wiouorstrasse. fi

(2563—1) Nr. I1642.

Zweite em. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

k. k. Finanzprocuratur in Laibach (noinino
hohen k. l. Aerars) liegen Jakob Vodnik
von Saloch bei fruchtlosem Verstreichen
der ersten Feilbietnngs-Tagsatzuna. zu dcr
mit dem dies.qcrichtlichcn Äcscheido vom
9. April 1883, Z. 7434, auf den

4. J u l i 1 8 8 3
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
der Realität Urb.-Nr. 87, Nectf.Nr. 68'/,
uä Grünhof, mm Einlage Nr. 111 aä
Catastralgemeinde Kaselj, mit d?m An-
hange des obigen Bescheides geschritten.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am U. Juni 1883.

(2587-1) Nr. 8221.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
I n der Executionssache der krainischen

Sparcasse in Laibach (durch Dr. Suppau-
tschitsch) gegen Michael Zvolenk in Außer-
goriz Nr. 12 als Rechtsnachfolger nach
Thomas Zvolenk M o . 315 si. sammt
Anhang wird Herr Dr. Franz Munda,
Advocat in Laibach, für den minder-
jährigen Franz Zvolenk, welcher Tabular-
gläubiger der in Execution gezogenen
Realität ist, wegen Interessenconflictes
ill der Person des Michael Zvolenl
als Executcn und zugleich gesetzlichen
Vertreters seines minderjährigen Sohnes
Franz Zvolenk zum Curator aä ücwm
bestellt und unter gleichzeitiger Zustellung
des Feilbietungsbescheides Z. 8221 an',
gewiesen, diese Euratel nach Vorschrift
der Gesetze zu verwalten.

K. k. städt.-drlea. Bezirksgericht Lai<
bach, am 20. April 18U3.

(2569-2) Nr. 9578.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-drleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache des

Franz A l i i (durch Dr. Zarnik) gegen
Franz Florjanöiö von Perovo iiuuoto
200 f l . den unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubigern der Realitäten Einlage
Nr. 34 aä Großlupp und U»b.-Nr. 94/«
ad Steuergemeinde St. Marein, als:
Maria Seme, Franz Pasiö, Maria,
Vartholmä und Kasper Florjankk', Josef
Kovaöi?, mj. Martin Ogorevc'sche Kindern,
Mathias und Maria Florjanöit und
deren ebenfalls unbekannten Rechtsnach-
folgern, Herr Dr. Franz Mnuda, Advocat
in Laibach, unter gleichzeitiger Zustellung
des Nealfeilbietungs - Reassumicrungs-
bescheides vom 12. M a i 1883, Z. 9578,
zum Curator aä aetum bestellt worden.

Laibach am 12. M a i 1883.

(2599—1) Nr. 11862.

Zweite exec. Feilbietung.
Vum l. t. städt.'beleg. Bezir lsgerichte

Lalbach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Johann Levstit von Kleinlaschiz gegen
Valentin Kitelj von Zapotol bel frucht-
losem Verstreichen der ersten Feilbletungs'
Tagsatzung zu der mit dem diesgericht-
lichem Bescheide vom 13. März 1883,
Z, 4680, auf den

7. J u l i 1 8 8 3

angeordneten zweiten exec. Fellbietung der
Realität Urb.-Nr. 489, Rectf.'Nr. 208
aä Aucrsperg, mit dem Anhange des
obigen Bescheides geschritten.

K . l . städt.-deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 8. Juni 1883.

( 2 4 1 2 - 1 ) Nr. 2819.

Erinnerung
an L u c a s A e s n i l aus Zagorje Nr. 28
und dessen allfällige diesem Gerichte

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte sseistriz

wird dem Lucas i^esnil aus Zagorje
Nr. 28 und dessen allfülligcn diesem Ge-
richte unbekannten Rechtsnachfolgern hie«
mit erinnert:

Es habe Josef CcSnit von Zagorje
Nr. 26 wider dieselben die Klage auf
Anerkennung der E:sitznng des Eigen«
thums an der Realität Urb.-Nr. 51 ad
Herrschaft Prem, nun Grundbnchs-Einlage
Nr. 39 der Catastralgememde Zagorje
3ud prü68. 11. Mai 1883. Z. 28l9,
hieramls eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

7. J u l i 1 8 8 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
der allg. Gerichtsordnung angeordnet und
den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Johann Kirn vou Zagorje
als Curator aä acwm auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andcreu Lachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellte«,
Curator verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Ill.'Feistriz. am
13. Mai 1883.

(2659—1) Nr. 3883.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

detj Anton Snller von HaaSberg wird
hlemit btlannt gemacht, dass denselben
Damian Ocepek von Zirlniz als Curator
kä ketuui aufgestellt und diesem der Pfand-
rechtslöschungs'Einverlelbungsbescheid vom
11. November 1882, Z. 11459, zugefer-
tiget worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 19ten
Mai 1883.

"(2570-1) Nr. 7335.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wurde in der Executionssache
des Johann Mohorö von Laibach (durch
Dr. Zarnik) gegen Maria ßuden geborene
Hribar M o . Relicitation der von der
letzteren erstandenen Realität Einlage
Nr. 190 »ä Sonnegg den unbekannt wo
befindlichen Tabulargläubigern Johann
Ierni und Ursula äuden und deren
Rechtsnachfolger Herrn Dr. Pfefferer,
Advocat in Laibach, unter gleichzeitiger
Zustellung des Relicitatiousbescheides
vom 21. M a i 1883, Z. 7635, zum Cu-
rator ad aetuin bestellt.

Laibach am 21. Mai 1883.

(2255—3) Nr?3668'.

Neassumienmg
ezecutiver Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Georg Petrovöiö
von Brod wird die mit Bescheid vom
1. November 1881, Z. 12182, auf den
18. Jänner, 16. Februar und 16. März
1882 angeordnet gewesene und sohin
Werte exec. Feilbietung der dem Mathias
Ojbalt von Kirchdorf gehörigen, gericht-
lich auf 8930 ft. bewerteten Realität
Rectf.-Nr. 17, Urb.-Nr. 6 »ä Loitsch,
reassumando auf den

28. J u n i ,
2 8. J u l i und den
30. A u g u s t 1 8 8 3 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergericht«
mit dem früheren Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 26sten
April 1883.
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(2565—1) Nr. 9572.

Reassumierung exec,
^ . . z . ^ .-Versteigerung.

Vmn l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz.
Procuratur in Laibach die exec. Versteige»
rung der dem Valentin Kilelj in Zapotot
Nr. 8 gehörigen, gerichtlich auf 2587 fl.
40 lr. geschätzten, im Gcundbuche Lud
Urb..Nr. 489. Rectf.'Nr. 808, kol. 46,
tom. I I kä Auersperg, vorkommenden
Realität im Reassumierungswege bewilligt
und hiezu die Feilbietungs'Tagsatzung
auf den

18. J u l i 1383 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Oerichtslanzlei mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Pfandrealitäl bei dieser
3eilbtetung auch unter dem Schätzwerte
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbots ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.'deleg. Bezirksgericht Laibach,
an, 9. Mal 1883.

^2071—1) Nr. 894.

Ezec. Besitz- und Benü-
hungsrechte^Versteigerung.

Vom t. t. Vezirksgeuchle Ralschach
wild bekannt gemacht:

Es sei iiber Ansucken des Josef Murnc
du» Savenstein die executive Versteigerung
bn dem Anton Erjauc von Savenst.in
^ . 28 zustehenden, gerichtlich auf 66 » ft.
Mchätzten Besitz- uno Benutzungsrechte
rücksichtlich der Parcellen Nr. 367 zur
Realität Einlage Nr. 1̂ 2 und Kaische
Einlage Nr. 84 der Catastralgemelnde
Baoensteln und der auf 50 fi. bewerteten
Zechte der Maria Eljauc aus dein Per-
^se vom 10. Mal 1875 bewilliget und
'thu drei Feilbtetnnas-Tagsatzungen. und
l̂var die erste auf den

20. Juli,
die »weite auf den

2 1 . August
und die dritte auf den

2 1 . Sep tember 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
'N der Gerichtslanzlei mit dem wlhanae
«"geordnet worden, dass dle obigen Rechte
bei der ersten und zweiten Fellbletung
pur un» oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden werden.

K. l. Bezirksgericht Ralschach, am
19. März 1883. ^
^ 5 0 4 ^ 7 ) Nr 5129.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
^ird bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Pun-
»a'iic- von S l r i t die executive Versteige-
^ der dem Franz Lisec vo" Orle ge-
^rigen. gerichtlich auf 2670 fi. schätzten
zealilät Urb-Nr. 1 2 V . / ^ a ä Herrschaft

^ckensteln bewilliget und hiezu drei Fell-
bletungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
"Uf den

18. Inli,
"e zweite auf den

18. August
^d die dritte auf den

2 2. September 188a,
Nesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr

i Gericht« mit dem UnHange anyone
"Men. dass die PfandreaUtat bel der
^ ° n uud zweiten Feilbietung nur um
b«r über dem Schätzungswert, bei d r

^Men aber auch unter demselben hmtan.
ŝeben werden wird. ^ ,^ .

, Die Licitationsbedingnisse, wornach
^besondere jeder Llcitant °°r gemachtem
?nbme ein 10proc.Vadinm zu Handendr
^ilalionscmumission zu erlegen ha , sowie
> Schätzungsprotololl uud der Grund-
^Sexlract tonnen in der diesgeria)tlichen
"Mra tu r eingesehen werden.
, tt. l. Bezirksgericht Gurtfeld, am
^ . Mai 1883.

(2538—1) Nr. 1310.

Dritte exec. Feilbietung.
Am 6. J u l i 1883 .

vormittags 9 Uhr, in der Gerlchtslanzlei,
wird zu der dritten exec. Feilbietung der
Realitäten des Franz Bratovs von
St. Veit geschritten.

K. l. Bezirksgericht Wlppach, am 6ten
Juni 1883.

(2540—1) Nr. 1031.

Dritte ezec. Feilbietung.
Am 7. J u l i 1883 ,

vormittags 9 Uhr, wird zu der dritten
exec. Fellbietung der dem mj. Johann
Malik von Slap Nr. 86 gehörigen Rea-
lltät ad Catastralgemeinde Slap Einlage»
Nr. 269, im Schätzwerte von 1240 fi.,
Hiergerichts geschritten.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 8ten
Juni 1883.

(2541—1) Nr. 1763.

Dritte exec. Feilbietung.
Am 7. J u l i 1383 .

vormittags 9 Uhr, wird zu der dritten
exec. Feilbietung der Realität kä Herr-
schaft Wippach toin. V, pag. 330, des
Anton Krasna von Langenfeld Nr. 27,
im Schätzwerte von 727 fl., hiergerichls
geschritten.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 8ten
Juni 1883.
(2564-1) Nr. 9195.

Neassumierung ezec.
Vom t. l. stadt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz,

procuratur (in Vertretung des hohen
l. l. Aerars) die dritte exec. Versteigerung
der dem Josef Dormis gehörigen, gericht.
lich auf 7039 fl. geschätzten Realität Ei».
lag^-Nr. 12 kä Sonnegg reassumiert und
hiezu die Feilbietungs-Tagsatzung auf den

7. J u l i 1883,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerlchts mit dem Anhange allgeordnet
worden, dass die Psandrealitiit bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
werte hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedtngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc, Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 7. Mai 1883.

(2598-1) Nr. 9417.

Reassumierung ezec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Moschel in Laibach die executive Verstei.
gerung der dem Mathias Ianlovic von
Matena Nr. 19 gehörigen, gerichtlich auf
4437 fi. 20 lr. geschätzten Realität Ein«
lage-Nr. 235 kä Sonnegg im Reassn»
mierungswege bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

7. J u l i ,
die zweite auf den

11. August
und die dritte auf den

12. September 1883,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in Laibach deutsches Haus im ersten Stock,
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealltät bei der ersten und
zweiten Feilbietuug nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licltatlonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcilatlonöcommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotololl und der
Grundduchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesrhen werden.

K. l . städt.-deleg. Bezirtsgericht Lalbach.
am 10. Mai 1833.

(2602—1) Nr. 7835.

Nelicitatwn.
Vom l. t. städt..deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Mohorz von Laibach (durch Dr. Zarnlk)
die executive Relicitation der von der
Maria Enden geb. Hrlbar erstandenen,
früher dem Barthelmä Cuden von Igglack
gehörig gewesenen, gerichtlich auf 3217 fi.
geschätzten Realität Elnlage-Nr. 190 aä
Sonnegg bewilligt und hiezu eine Feil-
bietungs-Tagsatzung auf den

18. J u l i 1883,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hiergerlchts
mit dem Anhange angeordnet worden,
dasS die Pfandrealitüt bei dieser Feilbie-
tung auch unter dem Schätzwerte hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommlssion zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. k. städt..deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 21. Mai 1883.

(2596-1) " Nr. 652.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stadt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Pr«.
oaliil von Repile die executive Versteige-
rung der dem Josef Vrezouar in Rep<!e
gehörigen, gerichtlich auf 1430 fl. geschütz»
ten Realität Urb.'Nr. 35 »ä Seitenhof
bewilliget und hiezu drei FeilbietungS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

4. J u l i ,
die zweite auf den

4. August
und die dritte auf den

5. September 1883,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hiergenchtlichen Amtstanzlel mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bet der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Llcitatlonsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.'delcg. Bezirksgericht Laibach,
am 17. Jänner 1883.
____________ ___________

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des Anton
Moschel von Lalbach die executive Ver-
steigerung der dem Simon Salz von
S t Jakob an der Save Nr. 4 gehörigen,
gerichtlich auf 2350 fl, geschätzten Realität
Elnlage-Nr. 196 kä Sleuergemeinde
Podgoriz bewilliget und hiezu drei Feil»
bletungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

18. J u l i ,
die zweite auf den

22. August
und dle dritte auf den

19. September 1883,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in Laibach deutsches Haus im ersten Stock,
mit dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealilal bet der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommisslon zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Orunobuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stadt.'deleg. Bezirksgericht Lalbach,
am 14. Mai 1883.

(1119—1) Nr. 1757.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Johann Kosler von Orteneg (durch den
Machthaber Herrn Josef Göderer von
dort) die mit dem diesgerichtllchen Be«
scheide vom 11. Oktober 1882, Z. 7040.
auf den 17. März l. I . angeordnete
dritte exec. Feilbletung der der Maria
Marolt von Podpoljane HS.'Nr. 3 (al«
RechtSnachfolgerin des Stefan Marolt
von dort) gehörigen, im Grundbuche der
Catastralgemeinde Klelnpölland 8ud Ein«
lage.Nr. 6 und 7 vorkommenden Reali«
täten auf den

21. J u l i 1 8 8 3 .
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz. am
10. März 1883.
(2600-1) ' Nr. 9983.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. ftädt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Gregor
Dormis (durch Herrn Dr. Zarnil) die
exec. Versteigerung der dem Alois Dormis
in Brunndorf gehörigen, gerichtlich auf
1100 fi. geschätzten, im Grundbuche gu.d
Einlage-Nr. 548 kä Sonnegg mit Aus-
nähme der Bauparcellen Nr. 174 und
175 vorkommenden Realität bewilliget und
hlezu drei Fellbietungs.Tagsatzungen. und
zwar dic erste auf den

18. J u l i .
die zweite auf den

22. August
und die dritte auf den

19. September 18 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract lönnen in der diesgerlchtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.'deleg. Bezirksgericht Lalbach,
am 18. Ma i 1883.

(2537—1) Nr. 2585.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Marianna
Oehouin von Vranica die executive Per«
steiaerung der dem Andreas Vidrih von
Gotsche Nr. 33 gehörigen, gerichtlich auf
67!0 fl. geschätzten Realität aä Herrschaft
Wippach tom. XXIV , pass. 524, bewilliget
nnd hlezu drei Fellbietungs-Tagsatzungen.
und zwar die erste auf den

20. J u l i ,
die zweite auf den

2 1. August
«nd die dritte auf den

21. September 1883 ,
ledeSmal vormlltaaS von 9 bis 12 Uhr,
ln der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
zngeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
"ur um oder über dem Schätzungswert, bel
)er dritten aber auch unter demselben
lintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnifse, wornach
nSbesondere jeder Licitant vor gemachtem
llnbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
öicitationscommisfion zu erlegen hat. sowie
)as Schätzungsprotololl nnd der Grund-
buchsextract lönnen in der oieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Der verstorbenen Tabulargläubigerin
Marianna Ferjanöiö von Ootsche Nr. 56
wurde Herr Leopold Zgur von Gotsche
Nr. 58 zum Curator aä k.tum bestellt.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am ä8sten
Mai 1863.
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(2650-1) Nr. 5439.

Betalmtmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des Anton und Maria Opela von Nie.
dildorf wird hiemit bekannt gemacht,
dass denselben Herr Ignaz Grunlar,
l. l. Notar in Loitsch, als Curator »ä
ketum aufgestellt und diesem die Real«
fellbietungsbescheide vom 2!.!. März 1883,
Z. 2738, zugefertiget worden sind.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am Uten
Juni 1883.

(2651—1) Nr. 3743.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Wil»

helm Schneider von Gutenberg und I o -
haun Moganie von Planina, dann den
unbekannten Rechtsnachfolgern des Gregor
Iurca von Planina, Mart in Kuslan,
Jakob und Gertraud Klemenc von Laze
wird hiemit bekannt gemacht, dass den-
selben Herr Karl Puppis in Loltsch als
Enrator kä »owm aufgestellt und diesem
die Pfandrechtsläschungs -Einverleibungs«
bescheide vom 30. September 1882,
Z. 1002«, zugefertiget worden sind.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am Isten
Ma i 1883.

(2652—1) Nr. 3744.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern der

Marianna Nedinl von Laibach, des Mat»
thilus Leslooc, Mart in und Simon Mer-
lak von Hotederschiz wird hiemit bekannt
gemacht, dass denselben Herr Karl Puppls
ln Loltsch als Curator kä kotum auf-
gestellt und diesem die Pfandrechts'
lvschungs o Elnverleibungsbcscheide vom
10. September 1882, Z. 9202, zugefer-
tlget worden sind.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am Iften
Ma i 1883.

(2653—1) Nr. 3745.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

der Gertraud Mesec verehl. Istenic von
Oberdorf wird hlemtt bekannt gemacht,
dass denselben Herr Karl Puppis in
Loitsch als Curator aä »ctuiu aufgestellt
und diesem der Pfandrechtslöschungs-Ein-
verlelbungsbescheid vom 29. September
1882, Z. 10008, zugefertlget worden ist.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am Isten

Ma i 1883.

(2654—1) Nr. 3749.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des Nillas Kuslan von Laze wird hiemit
bekannt gemacht, dass denselben Herr
Karl Puppis in Loltsch als Curator kä
»ewm aufgestellt und diesem der Pfand
rechtslöschungs'Elnverleibungsbescheldvom
I.Dezember 1882, Z. 12 328. zugefer.
tlget worden ist.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am Isten
Ma i 1883.

(2655—1) Nr. 3742.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Jo-

hann Wolta von Laibach wird hlemit
bekannt gemacht, dass demselben Herr
Karl Puppis in Loitsch als Curator kä
kLtuin aufgestellt und diesen? der Pfand«
rechtslöschungs-Einverlelbungsbescheidvom
30. September 1882, Z. 10041, zugefer-
tiget worden ist.

K. l. Bezirksgericht Loltsch, am Isten
Mal 1883.

(2547—1) Nr. 1825.

Zweite exec. Feilbietnng.
Da zur zweiten executive» Feilbletung

der Weingarten-Realität Einlage Nr. 97
der Cataftralgemeinde Savenstein in der
Executlonssache des k. l. Steueramtes
Ratschach gegen Iosefa Lipoglavset aber-
mals lein Kauflustiger erschienen ist, so
wird gemäß Edlctes vom 23. Februar
1883, Z. 604.

am 10. Juli d. I.
die letzte Feilbietungö«Tagsatzuug ab-
«ehalten.

». l . Bezirksgericht Ratschach. am
v. Juni 1883,

(2657—1) Nr. 3741.

Bekanntmachung.
Der unbekannt wo befindlichen Maria

Kl i ja j von Laibach wird hiemil bekannt
gemacht, dass derselben Herr Karl Puppis
in Loitsch als Curator üä actum aufgestellt
und diesem der Pfandrechtslöschungs-Ein-
vcrlelbungsbescheid vom 27. November
1882, Z. 12 166, zugefertiget worden ist.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am Isten
Ma l 1883.

(2484—1) Nr. 2333.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Die laut Bescheides vom 9. August

1882. Z. 5243, bewilligt gewesene dritte
executive Feilbietung der Realität Band V,
loi. 103 kä Freudenthal, des Josef Bonaö
von Oberbresowiz, im Schätzwerte per
1715 f l . , wird auf den

13. J u l i 1 8 8 3 ,
vormittags 11 Uhr, hlergerichts reafsu-
miert.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
14. April 1883. ^ ^

(1609—1) Nr. 1916.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen J o s e f
T ros t aus Podraga. resp. dessen Erben

und Rechtsnachfolger.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Wippach

wird den» unbekannt wo befindlichen Josef
Trost aus Podraga, resp. dessen Erben
und Rechtsnachfolgern hlemit erinnert:

Es habe die Vormundschaft des
mj. Johann Trost von Podraga Nr. 71
wider dieselben die Klage auf Anerlen»
nung der vollendeten Ersitznng und Elgen-
thumserwerbung 8ud pras». 28. März
1883, Z. 1916, Hieramts eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

17. J u l i 1 8 8 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
der Allh. Entschließung vom 18. Oktober
1845 angeordnet und den Geklagten wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes Herr Alex-
ander Hgur von Podraga als Curator
aä actum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zelt selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am 9ten
Apri l 1883.

( 2 3 6 4 - 1 ) Nr. 2250.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Wlppach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des mj. Franz
Aolc von Gradtsche (durch den Vormund
Johann Petriö von Gradlse) die execu«
tive Versteigerung der dem Ierni Quas
von Wlppach Nr. 216 gehörigen, gericht»
lich auf 380 ft. geschätzten Realität aä
Herrschaft Wiftpach torn. XV11I, paß. 36
nunmehr aä Catastralgemeinde Wippach
Elnlage'Nr. 508 bewilliget und hlezu drei
Feilbletungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

18. J u l i ,
die zweite auf den

16. August
und die dritte auf den

19. September 1883,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitatlonsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund«
buchsextract können in der diesgericht-
llchen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Wlpftach, am
19. April 1683.

(2632—1) Nr. 2580.

Executive Feilbietungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
Es sei die mit Bescheid vom 11. Iän«

ner 1883, Z . 133, auf den 21. März,
21. Apri l und 22. Ma i 1883 ausgeschrie-
bene exec. Fcilbietung der im Grund-
buche Orteneg »ud Urb.-Nr. 207 vor-
kommenden, denl Lorenz Lesnjak von
Ranne gehörigen Realität mit dem
frühern Anhange auf den

18. J u l i ,
18. August und
19. September 1883,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts übertragen,
und es wird zugleich den Tabulargläu»
bigern unbekannten Aufenthalte» Johann,
Jakob und Äartholomä Modic von Raune,
resp. deren Rechtsnachfolger Herr Gregor
Lah von Laas als Curator ad actum
zur Empfangnahme des Feilbietungs-
bescheides bestellt.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 20sten
März 1883.

(2562—1) Nr. 9401.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz,
procuratur die exec. Versteigerung der
dem mj. Josef Peönit von Dravlje gehö-
rigen, gerichtlich auf 1050 f l . geschätzten
Realität Einlage Nr. i v l kä Steuer-
gemeinde Dravlje bewilliget und hlezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungm, und zwar
die erste auf den

4. J u l i ,
die zweite auf den

1. August
und die dritte auf den

29. August 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags um v Uhr, hier-
gerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass dle Pfaudrealitäl liel der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licltalionsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommisfion zu erlegen hat, sowie
das Schä'tzungsftrotokoll und der Grund-
buchsextract können in der dlesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K.t.städt.'deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 6. Ma i 1882.

(2506—1) Nr. 4515.

Executive
Vom k. t. Bezirksgerichte Gurtfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Hcrrn Richard

Ianeschih (durch Dr. Pfefferer in Laibach)
die executive Versteigerung der dem Johann
Dvornik von Munkendorf gehörigen, gericht-
lich auf 23 645 f l . geschätzten Realitäten
8ud Einlage-Nr. 43, 44, 45 und 259
u,ä Catastralgemeinde Munlendorf und
Einlage - Nr. 24 kä Catastralgemelnde
Oroßpudlog bewllliget und hiezu drei Fell»
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

25. J u l i ,
die zweite auf den

25. August
und die dritte auf den

26. September 1883,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hlergerichlS mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte können ln der dies-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurtfeld, am
15. Ma i 1883.

(2656—1) Nr. 3740.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des Josef Nagode von Tscheuza wird hiemit
bekannt gemacht, dass denselben Herr
Karl Puppis in Loitsch als Curator kä
äcwln aufgestellt und diesem der Pfand'
rechtsloschungs'EinverleibungsbescheidvllM
14. August 1882. Z 8527, zugefertiget
worden ist.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am Isten
Mai 1883.

(2520-1) Nr. 2355.

Erinnerung
an Georg B r e g an ski von Brezje,
vücksichlllch dessen Erben und Rechtsnach-

folger.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Land-

straß wird dem Georg Bregansti von
Brezje, rückfichtllch dessen Erben und
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bet diesem
Gerichte Michael Kollmann von Vrezje
Nr. 3 die Klage auf Anerkennung der
Verjährung und Etsitzung der Realitäten
Urb. 'Nr . 68, Poss.-Nr. 118/a, 119,
234/a und 167/b aä Herrschaft Molriz
eingebracht, und wird die Tagsatzung zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung dieser
Streitsache auf den

2 1 . J u l i 1 8 8 3 ,
vormittags 8 Uhr, hiergerlchts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefem Gerichte unbekannt ist und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kalin von Landstraß als Curator
u,ä kctmu bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dew
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zelt selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten u»t'
die zu ihrer Vertheidigung erforderlich^
Schritte einleiten können, wldrigcnö diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kura-
tor nach den Bestimmungen der Ge-ichts-
ordnung verhandelt werden wird, und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst belzumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Landstraß, aw
2. Mai 1863.
" (2523^1) Nr726967

Erinnerung
an die unbekannten Erben des M a t h i a s

H u l i i von Scherendorf
Von dem l . l. Bezirksgerichte Landstraß

wird den unbekannten Erben des Mathias
Hullk von Scherendorf hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesew
Gerichte Maria Slopar von Scherendes
Nr. 3 die Klage auf Ersitzung einer Rea-
lität »ud Rectf.-Nr. 148 aä Herrschaft
Thurnamhart eingebracht, und ist pu'
ordentlichen mündlichen Verhandlung dieses
Streitsache die Tagsahung hlergerich^
auf den

2 1 . J u l i 1 8 8 3 ,
vormittags 8 Uhr, angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagte"
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe"
vielleicht aus den l . l. Erblanden abwese»̂
sind, so hat man zu deren Vertretung unv
auf ihre Gefahr und Kosten den Herr"
Johann Kalin von Landstraß als Curator
aä aowN bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu den'
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder s^
einen andern Sachwalter bestellen u>'
diesem Gerichte namhaft machen, überhab
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten u>'
die zu ihrer Vertheidigung erforderlich^
Schritte einleiten können, widrigens dle!
Rechtssache mit dem aufgestellten Curat"
nach dcn Bestimmungen der Gericht
ordnung verhandelt werden wird, und d>
Geklagten, welchen es übrigens freisteht, i ^
Rechtsbehelfe auch dem benannten ^ "
rator an die Hand zu geben, sich die au"
einer Verabsäumung entstehenden Folg"
selbst belzumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Landstraß, ""'
17. Ma l 1883.
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(2433-3) Nr. 1767.

Executive Feilbietungen.
Vom l. t. Bezirksgerichte in Sittich

wird hlemit bekannt gemacht:
Es sei die exec. Feilbielung der dem

Johann Mlllavöiö von Sittich gehörigen,
lm Grundbuche der Catastralgemeinde
Sittich 8ud Einlage Nr. 305. gerichtlich
auf 100 f l . bewerteten Realität wegen
»us dem Zahlungsbefehle vom 16. Jul i
1879, Z. 2795, schnldlgen 2 f l . 20 lr.
c. 8. c. bewilliget und zn deren Vor»
Nahme die Tagsatzungen auf den

2 8. J u n i .
26. J u l i und
30. August 1 8 8 3 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-»
Mlchts mit dem Beisatze angeordnet,
d»sö diese Realität bei der ersten und
zweiten Fellbietungs-Tllgsatzung nnr um
oder über, bei der dritten Fellbletungs-
Tagsatznng aber allenfalls auch unter dem
Schätzwerte an den Meistbietenden hintan
gegeben werden würde.

Der Grundbuchsextract, das Echä-
tzungsprotololl und die Licitationsbedlng»
Nisse können hlergerichts eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 10ten
Mal 1883.
(2243—3) Nr. 1289.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Urber Ansuchen des k. k. Steueramtks
Loitsch (now. dcs h. k. l . Aeiars) wird
die mit Bescheid vom 17. September
1882, Z. 9568, auf den 8. Februar 1883
ungeordnet gewesene dritte exec. Feilbie-
tung der dem Johann Nagode von Ho-
tederschiz Nr. 7 gehörigen, auf 2790 f l .
geschätzten Realität äud Rectf.«Nr. 519,
Urb.-Nr. 191 aä Herrschaft Loitsch, nun
Einlage Nr. 84 aä Catastralgemeinde
Hotederschiz, auf den

5. J u l i 1883,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
Zäheren Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 5ten
März 1883.
(2244—3) Nr. 2345.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Johann Pagon
vou Godovi? als Cessionär des Michael
Gostisa von Kalce wird die mit Bescheid
vom 4. November 1882, Z. 10034, auf
den 11. Jänner l. I . angeordnet gewesene
und sohin Werte dritte exec. Feilbietung
der dem Johann Pelkovsek von Med-
vedjebrdo gehörigen Realität Lud Einlage
Nr. 32 aä Catastralgemeinde Med«
vedjebrdo mit dem früheren Anhange
auf den

5. J u l i 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts reassn-
Wando angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 20sten
Vlärz 1883.
(2186-3) Nr. 2792.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Ill.-Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Sabec von <Äambije wider Simon Tonnn
von Grafenbrnun Haus-Nr. 20 peto.
109 fl. 20 kr., die mit Bescheid vom
9. Februar 1833, Z. 926. auf den 11. Mai
1883 angeordnete dritte exec. Feilbietung
der auf 1999 st. 80 kr. bewerteten Rea«
lilä't «ud Urb.-Ns. 39' / . lui Herrschaft
Adelsberg neuerlich mit dem vorigen
Anhange auf den

6. J u l i 1883 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gcrichtskanzlei übertragen und den un-
bekannten Rechtsnachfolgern der ver-
storbenen Tabulargläubiger: Margarethe
Novak, Michael skerl. Jakob Kos, Ma-
thias Tomsiö, alle aus Grafenbrmm,
dann Karl Schmoll aus Adelsberg und
Kaspar Vevc aus Bella, zur Wahrung
ihrer Rechte Joses Curek aus Grafeu-
brunn als Curator ad aotuin aufgestellt.

K. k. Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am
12. Ma i 1883.

(2284-3) Nr. 274L.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Andreas Vavken
von Zirklach wird die exec. Versteigerung
der dem Anton Bukovnik von Trata
gehörigen, gerichtlich auf 1776 st. ge-
schätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Michelstetteu 3ud Dom. Urb.-Nr. 17«/^,
83, 40, 41, 42, 48 und 49, Grundbuch
Einlage Nr. 1102 vorkommenden Reali-
tät bewilliget, und werden hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

4. J u l i ,
die zweite auf den

4. August
und die dritte auf den

4. September 1383,
jedesmal vormittags vou 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei angeordnet. Va«
dium 10<V<>.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
6. Ma i 1883.

(2439—3) Nr. 4417.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Agnes
Höferle von Pöllandl (nom. ihres Ehe»
gatten Jakob Höferle) die executive Ver-
steigerung der dem Johann Strizel senior
nnd junior von Püllandl gehörigen, gericht-
lich auf 1150 fi. und 300 fl. geschätzten,
im Gnlndbnche der Herrschaft Gotischer
«ud Ncctf.-Nr. 1667 und 1675 und 8ud
Berg-Nr. 261 vorkommenden Realitäten
bewilligt und hlezn drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

28. J u n i ,
die zweite auf den

3 1 . J u l i
und die dritte auf den

30. August 1883 ,
jedesmal vormittags vou 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude des k. t, städt.-deleg.
Bezirksgerichtes mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealltiiten
bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommissson zu erlegen hat,
sowie die Schätzungöprototolle und die
^rundbuchsextracte können in der dles-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfswert am 16. Apri l 1883.

" (2432-3) Nr. 1802.

Executive
Vom k. l. Bezirksgerichte Sittich wird

bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen des Josef Golf

von Rudeiilal die executive Versteigerung
der dem Franz Kastelle oou Strajne ge-
hörigen, gerichtlich auf 3316 fi. geschätzten
Realität Urb..Nr. 58 aä Herrschaft Sit-
tich Themenizamt bewilliget und hlezu
drei Feilbietungs-Tugsatznngen, und zwar
die erste auf den

28. J u n i ,
die zweite auf den

26. I n l i
und die dritte auf den

30. August 1883,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtslocale zu Sittich mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realllät bei der ersten und zweiten geil.
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert , bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitaltonsoedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zn Handen
der Licltationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Orundbuchsexlract können in der dies,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am Uten
Mai 1883.

(2309—3) Nr. 4607.

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Drganec von Semltsch die exec. Versteige-
rung der dem Johann Gregorlö von
Gaber Nr. 24 gehörigen, gerichtlich auf
200 fi. geschätzten Realität 8ud Extract-
Nr. 20 der Swiergemeinde Prbisce be-
williget und hiezu drel Fellbletungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

4. J u l i ,
die zweite auf den

4. August
uud die dritte auf deu

5. September 1883,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, lm
Amtsgebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fellbletnng nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licltlltlonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Llcllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur elugesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mot t l ing, am
19. April 1883.
(2393—3) Nr. 3992.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes Stein (noin. des hohen l. l. Nerars)
die executive Versteigerung der dem An»
dreas Plahnta von Marlooo gehörigen,
gerichtlich auf 1461 fi. geschätzten Realität
Rertf.-Nr. 345, pag. 107 ad Pfalz Laibach,
bewilliget und hlezn drei Fellbletungs-
Tagsatznngen, und zwar die erste auf den

6. J u l i ,
die zweite auf den

8. August
und die dritte auf deu

7. Sep tember 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch uuter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LlcitalionSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisslon zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsexlract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werde».

K. l. Bezirksgericht Stein, am 12ten
Mai 1883.

(2311-3) Nr 3219.

Erinnerung
an V a r t h o l J a n s a , resp. dessen Erben

uubelanntcn Aufenthaltes.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird dem Barlhol Iansa, resp. dessen
Erben unbekannten Aufenthaltes hiemil
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Michael Omerzu von Supetschen-
dorf die Klage pota. Ersitzung der zur
Realität Nectf.-Nr. 16'/« ad Gurkfeld
Elnlag«: Nr. 236 der Catastralgemelnde
Munlenoorf gehörigen Parcellcn Nr. 184
nnd 185 eingebracht, worüber die Tag-
fatzunll auf den

6. J u l i 1 8 6 3 .
vormittags 8 Uhr, hlergerlchts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
ans ihre Gefahr nnd Kosten den Herrn
Franz Schcbauz vou Gurlfeld als Curator
ad aotum bestellt.

Die Geklagten werden hievan zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder

sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im orduungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, wldrigenS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der Ge«
richtSordnung verhandelt werden und die
Geklagte», welcheu es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsüumung eutsteheuden Fol-
gen selbst beizumesscn haben werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, an,
25. März 1883.
(1843-3 ) Nr. 3171.

Erinnerung
an Agnes und Georg M a u r i n un-

bekannten Nnfenthaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Mött«

ling wird der Agnes und dem Georg
Mauriu unbekannten Aufenthaltes hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Peter Uulanlö von Cerkvlse Nr. 25
die Klage äo pr^os. 13. März 1883,
Z. 3171, wegen Verjährt- und Erloschen«
erllärung einiger intabulierten Forderungen
s. A. eingebracht, worüber zur summarl«
scheu Verhandlung die Tagsatzung auf den

7. J u l i 1 8 8 3
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Vellagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus deu t. l. Erblanden abwefend
ist, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Fritz Sapotnig von Mottling als Curator
u,ä actuin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfc auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäuunmg entstehenden Folgen
selbst beizumesscn haben werde».

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
16. März 1883.
(1759—3) Nr. 3933.

Erinnerung
an I v e V u t s i n l ö von Vojjatovo
Nr. 34, derzeit unbekannt wo in Amerika.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Mott-
ling wird dem Ive Vulsinli! von Boz.
jakovo Nr. 34, derzeit unbekannt wo in
Amerika, hiemit eriunert:

Es habe wider denselben bei diesem Ge<
richte Margarelh Vulsinli!, Inwohnerin
i» Mottling, die Klage clo iira,68. 3ten
April 1883, Z. 3933, wegen 88 fl. 70 lr,
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

7. J u l i 1 8 8 3 ,
hiergerichls vormittags 9 Uhr, angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seluer Vertretung uud
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Friedrich Sapotnig voi, Mottling als
Curator uä actum bestellt.

Der Geklagte wird hievou zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrlgens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt wird und der Ge-
llasste, welchem es übrigens freisteht,
seine Nechlsbehelfe auch dem benannten
Cnralor an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsänmung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben wird. M

K. l. Bezirksgericht Mot t l ing, am ^
4. April 1883.
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3Jie!t|t-@efud)-
(žin rüstiger 9Kaim, im Sdjreib* unb

9ted)tumflžfsld)e tool;l beiuanbert, ber beiitfchen,
t(oueniitt)i'u unb italienischen «Sprache in Sßovt
unb Sdjrift mäcljtig, tuünfrtjt al$ ©ejchäjts=--
fiUjrer, äJtoßajineur, Gomptoirift ober p r Wuf=
ficht unter befdjeibi'iieu Wnjpriichcn sin Unter*
fomnien. — Slbrejjen unter „A. J . " übernimmt
oušs ©efäfligfeit bte ^(bminiftration ber „Sot,
barfjer geitung". (2611) 3—2

Herren und Damen,
die eino nou gegründete, schöne illustriorto
bollotristische Zeitschrift oin ganzes Jahr hin-
durch unontgoltlich orhalton wollen, mögen
ihro Adrosson (init Angabo von Namen, Stand
odor Charakter) oinsonden an dio Administra-
tion der „Illustrierten Blätter für Stadt und
Land", Wien, VIII., Alsorstrasso Nr. 47.

(2497) 1 2 - 1 1

Eine (2685) 3- -1

Bnteo-Ui
zu verkaufen

Alter Markt Nr. 30, II. Stock.
Ein

zweites Stockwerk,
durchaus ronoviort, bostehond aus o Zimmern,
Gassen- und Sonnonsoito, 2 Zimmer Aussicht
auf dio Gärton dos Schlossbergos, lotztero
tapeziert, mit Parkotbodon, boide Wohnungon
mit Sparhordküchon und Kellor, sind zu
Mlchueli an eino oder zwei ruholiebondo

Parteion

zu vermieten.
Näheros in Kleinmayr & Bamborgs Buch-

handlung. (2684) 2 - 1

TOST
bestohond aus droi grösseren Zimmorn, Kiicho,
Dodon und Holzloge, wird zum Oktober-
Termin von einor ruhigen Partoi gfes-u.cls.t-

Nähoro Auskunft ortheilt dio Expedition
dieses Blattea. (2638) 8—2

Baumeistern, Haus- und Bauherren.
Xur sichern rationellen Tödtnng dos Haus-

»chwammes empfehle D r . H . Z e r e n e r s

Antimeriilloii
(gogon Schwamm).

Herr Carl Kausohegg in Laibaoh gibt
dassolbo billigst, boi Origiualgobindeu mit

hohom Rabatt ab. (1636) 20-9
Das Antimerulion iHt als erstes, alleinig
patentiertes Imprägnier- und Isolier-Ma-
terial in hunderttausend Verwendungen
erprobt und durch diverse Verfügungen
höchster Militär-, Ministerial- und Ite-
ciernngH-Baubehörden gegen Schwamm,
Stock, Fäulnis, Feuchtigkeit, Wurmfrass
und Feuersgefahr empfohlen und ange-
ordnet. Prospect, Rath und Auskunft, auch

zur Anlage von Kiskolloroion etc. gratis.
O--u.sta.-v" Sclxa-lleDo-Ä,

chomischo Fabrik in W i o n , X. Bozirk.

ftUIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIItllllllllllllllüllllll! 0

1 Zahnarzt Paichel'81[

i
[ Mundwasseressenz I ;

| Zahnpulver, ( |
| die vorzüglichsten Zahnreinigungs- §|?
| und ErhaltungsmiUel, sind ausser |(f
E bei den Herren Apothekern Mayr = ir
| und Swoboda noch bei Herrn zk
§ Karinger und im Ordinations- = |s
| looale an der Hradetzkybrücke {EKS

i i (ä Flacon Essenz 1 fl., Zahnpulver = jl
j l 60 kr.) zu bekommen. (1559) 20 fj.

Eine gute Familie in Görz,
in welcher deutsch, italienisch und slovenisch
gesprochen wird, nimmt für das künftige
Schuljahr gegen anuehmbaro Bedingnisse

Kinöer in Terplepi.
Adresse ertheilt dio Expedition dieser

Zeitung. (2488) 8- 4

Extrafeine neue Isländer

Matjes-Häringe,
8ohr zart, weiss im Fleisch und fett, offeriert
per Postfässchen von 25 Stück zu Mark 4,25
franco gogon Nachnahme Adolf Ebeling,
Consorven-Fabrik und Dolicatosson-Magazin,
(2555) Bergedorf, H a m b u r g . 3—3

Gesucht wird eine freundliche

Wohnung,
bestohond aus 4 big 5 Zimmorn, zum Mi-
clmeli-Termiu. — Gofällige Anträgo boliobo
man an Kleinmayr & Bamborga Buchhand-

lung zu richten. (2637) 3-2

Vecomlion!
Transparent!

Großes Lager in Decorations« und
T r a n s p a r e n t b i l d e r n , Lampions, Feuer»
wert und Farbendructbi lder» I h r e r Ma«
jestiiten und des Kronprinzenpaares.

Kaiserliche Adler, trainischc Landes«
Wappen und Laibacher Gtadtwappen lies;
ich eigens anfertigen, und sind selbe in hübscher
Ansstattnng im Formate 84/69^ nm ft. I per
Stück zu beziehen. Ferners Wappen in ver-
schiedenen Größen zu 25 fr., f l. 1 und fl. 2.

A u s t r i a (Grüße 2'/,. Meter), passend zur
Decoration, 80 kr., Reichsadler mit sämmt-
lichen Landcswappcn 50 lr., T r a n s p a r e n t -
b i l d c r Ihrer Majestäten und des Kronprinzen-
Paares zn 45 kr. und sl. 1,20 per Stück.

L a m p i o n s zu st. 1, 1,20, 1,50, 1,60,
1,90, 2,20, 2,40, 2,50, 2,60, 3,40 und 3,80
per Dutzend.

Um freundliche Aufträge bittend, zeichne
achtunnMollst

I. Oiontini,
(2639) 3-2 Lllilinch.

Filiale der 1c. 1c. prlvll.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung
in Banknoten

4 Tago Kündigung 3 V*Procont,
8 H „ 3 V . «

30 * * 3»/4 „
Für dio in Umlauf bofindlichon Einlags-

briofo tritt nach Massgabo dor vorgoschrie-
bonon Kündigung mit dem 5., 9. und 31. März
a. c. dor nouo Zinaontarif in Kraft.

In Napoleons d'or
30tägigo Kündigung 3 Procent,

Bmonatlicho , 31/* »

Giro-Abtheilung
in Banknoten2ViProc. Zinsen aufjodon Betrag,
in Napoleons d'or ohne Zinsen.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Pest, Brunn, Troppau, Lem-
berg, Laibach, Hermannstadt, Innsbruck,
Graz, Salzburg, Klagoufurt, Agram, Fiume

spesonfroi.

Käufe und Verkäufe
von Devisen, Effocton sowie Coupons-Incasso

VaProc. Provision.
V o r s c h ü s s e

auf Warrants gogon bar SVsProc. Zinsen
p. a. franco Provision,

gegen Croditoröffnung in Lon-
don V« Proc. Provision;

auf Effecten GProc. Zinson per Jahr bis
zum Betrage von 11.2000,

auf höhere Beträge Zinsfuss
besonderer Vereinbarung
vorbehalten.

Triest» 1. März 1883. (4) 52 25

Fahnenstoffe
(Crolfič) in allon Farben, p e r M o t o r %i^L k r . , vorsondeu nach allon Orten

Bestellung baldmöglichst nothwondig. (2554) 1 1 - 8

3W Z -u. r ZEŠ: a i s e r r e i s o . "^tt
Preiscourants für k. k. Staats - Beamte über

Uniformkleider u. Uniformsorten
versendet franco die (1744) 40—24

Unlformierunga - Anstalt „zur Kriegsmedail le" Moritz Tiller & Co.,
Wien, VII., Maiiahilferstrasse 22. Zahlniigsnuululitüten j<> nach Uobereiiikuiift.

z Pjlanzen unll Klumen aller Rrt, i Z
1 Loniseren, Vedern, Vryptomerieu, <Iunip6llls, rinu« Ii«tinn»i,l)ln, 8zll>>< z I
- l»,n in,Taxus, ^lni.jn, I'lm^o^ ît,, Wellinatonien, Palmen, Myrten, Agaven, ^ s
. Vegonien, Hortensie«, Granaten, Oleander, Pelargonien, Fuchsien, M
) Kirschlorbeer, Lignster und Evonimus in schonen Kronenbäumen :c. ^c., W
,̂ gelegentlich der bevorstehenden Festlichkeiten zu , ^

Decorationszwecken 3
8 vorzüglich geeignet, werden zn (2641) 3—2 M

^ ungewöhnlich billigen Preisen K
verkauft in R

^ C. 8cllmil!t8 Gärtnerei, Rar^tillteroor^all!. M

Bewährtes Mittel gegen Magenkrankheiten. — Angenehmstes Erfrischungsgetränk. '

Echter lanflschastliclier Bolitscir Sherliu
„Tempelquelle66

nicht zu verwechseln mit anderen minderwertigen dergleichen
Säuerlingen. ,

F r i s c l i f ü l l i i i i g - in bekannten Original-Flaschen und neu eingeführten
eleganten Bordeaux-Flaschen. (2400) 20—7

SSia. 'toezäeih.en. i n LstlToa-cli. boi den Herren Michael Kustner, J°*
haun Luckinann, C. C. Hölzer, Peter Lussnlk, J . SkoÜzh, Schussnig: & Weber, Josej
Kordin, Joh. Fabian, Jos. Terdlna, Gustav Treo, R. Paulin, Josei Yodnlk uua
Franz Iiitrtelnie in <3-ottscl i .ee und in allen anderon ronommiorton Handlungen.

Wohl zu achten auf Etikette, Kapsel und Korkbrand.

I ©aiimtiit-^m©ll® I
S tei Eisenkappel in Kärnten ^j
[jjjil ontdockt im Jahre 1880 im vorlassonen Flussbotto der Vollach, ist nach dör rjuj
TJJJ Analyse von Prof. Dr. M i t t o r e g g o r oin alkalisch - muriatischor Sänorling Lffl
|[|7^| ersten Ranges. fllJJ
r~* Dieses kohlensä»rohältigo Minoralwasser ist nicht nur oin angenehmes f«jj
Ml und erfrlsohendes Getränk, sondern hat sich laut den vorliegondon Zeug- «^
pLJ nisson modicinischer Autoritüton bisher als vorzüglich bewährt: vM
ILjjj Boi c h r o n i s c h e m N i e r e n - und B l a s e n k a t a r r h und ü b e r m ä s s i g e r Ijj2
i7[ljj Harnsäurebildung, bei Lungenkatarrh und beginnender Lungen- \M
[jTn t u b e r o u l o s e ; boi Katarrhen der Athmungs-, Vordauungs- und Harnorgano; srjlJJ
y j boi solbst langjährigen Blasenleiden, wo durch allo anderen in solchon ljjj|
|j=l Füllen indiciorten Mineralwässern koino Bossorung erzielt wurdo. [2052] 1 3 - 5 ĵ nj

m Niederlage in Laibach: Feter Lassnik. M

Die k. k. priv, •

galiz. Actien - Hypothekenbank I
i n LerrLloerg: •

emittiert ^ H

öproc. Hypothekenbriefe u. öproc. prä- I \
miierte Hypothekenbriefe I

(mit fl. 110 für je II. 100 verlosbar), I
wolcho sich zur ^M

Capitalsanlage ganz besonders eignen. •
Dio Hypothekenbriefe können infolge dos Gosotzes vom 2. Juli 18b'8, ^ H

R. G. Bl. XXXVIII, Nr. 93, zur fruchtbringondon Anlegung von Capitalion dor Hj
Stiftungen der untor öffentlicher Aufsicht stchonden Anstalten, dann von Pu- ^ H
pillar-, Fidoicommiss- und Dopositengoldorn, ferner infolge Allerhöchster Ent- ^M
Schliessung vom 17. Dezember 1870 zur Sichorstellung von Militär-Hrirats- ^M
cautionen und (zum Börsencourso) zu Dienst- und Geschäftacautionon vor- ^ H
wendet worden. ^M

Obige Pfandbriefe hält stets am Lager und verkauft billigst dio H

krainische Escompte-Cesellschaft I
in LaibacJi, H

allwo dio fälligen Coupons sowio dio verlosten Hypothokon-Pfandbriofe steuer- J |
frei und ohne Abzug eingelöst worden. (1394) 5 2 — 3 1 ^ H

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr ck Fed. Vamberg.


